
Kulturhaus  
„Alter Schlachthof“ Soest

Mit jährlich über 200 Kulturveranstaltungen und 
täglichem Filmkunstprogramm gehört das Kul-
turhaus „Alter Schlachthof“ zu den wichtigsten 
Kulturanbietern in der Region.
Darüber hinaus bietet der „Alte Schlachthof“ 
Raum und Räume für Eigenaktivitäten sowie 
zahlreiche Kurs- und Workshopangebote, so-
dass sich täglich verschiedenste Gruppen, Ini-
tiativen und Vereine im historischen „Schlacht-
haus“ treffen.

Das Kulturhaus legt als soziokulturelles Zen-
trum Wert auf spartenübergreifende Projekte 
und programmatische Veranstaltungsreihen.

Es engagiert sich zudem für die Kulturregion 
Hellweg – bei Einzelprojekten und der kontinuier-
lichen Betreuung des regionalen Kulturportales.
Groß- und Kooperationsveranstaltungen run-
den das breite Spektrum ab: die riesigen Floh-
märkte, AltstadtFieber (das Liveprogramm zum 
Soester Bördetag) und vieles mehr.

Entstanden ist das Kulturhaus „Alter Schlacht-
hof“ aus einer Industriebrache – dem ehema-
ligen städtischen Schlachthof, der 1989 ge-
schlossen wurde.

Am 29.04.1993 öffnete das Soester Bürger- 
zentrum hier seine Pforten.
Das Gelände liegt am Rande der Innenstadt, 
etwa sechs Fußminuten vom Rathaus entfernt, 
und hat insgesamt ca. 8000 qm.
Der „Alte Schlachthof“ besteht aus vier Gebäu-
den mit einer Nutzfläche von ca. 2.500 qm. Die 
Wege zwischen den Gebäuden sind auf einer 
Fläche von ca. 1.000 qm überdacht. Fast alle 
Räumlichkeiten sind ebenerdig, d. h. sehr behin-
dertenfreundlich.

Homepage: www.schlachthof-soest.de

Zukunft braucht Vielfalt! 
Weiterbildung und Integration

Fachtagung am 29.06.2011 

im Kulturhaus „Alter Schlachthof“ 
Ulrichertor 4, 59494 Soest

Beginn: 09:30 Uhr

Ende: ca. 15:45 Uhr

Anreisehinweise

Mit dem PKW 
Über 400 Parkplätze in unmittelbarer Nähe – 
maximal 5 Minuten Fußweg

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Das Kulturhaus ist vom Bahnhof Soest mit 
den Bus-Linien R 49, R 51, R 81 und B 569 zu 
erreichen (Haltestelle Ulrichertor; Fahrzeit 
6 Minuten) Zukunft braucht Vielfalt!

Weiterbildung und Integration

Fachtagung am 29.06.2011 im  

Kulturhaus „Alter Schlachthof“ Soest 

www.bra.nrw.de
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Zukunft braucht Vielfalt! 
Weiterbildung und Integration 

Integration ist ein Thema, das in der Weiter-
bildung eine zunehmend wichtige Rolle spielt. 
Bereits auf dem Weiterbildungstag Ruhr 2010 
in Soest wurde betont, wie bedeutsam Fragen 
der Integration für die zukünftige Entwicklung 
der Weiterbildung sind. Vor diesem Hintergrund 
hat sich die Idee der Fachtagung „Zukunft 
braucht Vielfalt! – Weiterbildung und Integrati-
on“ entwickelt. 

Als Bündelungsbehörde ist die Bezirksregie-
rung Arnsberg schon immer bestrebt, Themen 
aus unterschiedlichen Arbeitsfeldern in ihrer 
Gesamtheit zu erfassen und Schnittstellen zu 
besetzen, wie jetzt bei den Themen „Weiterbil-
dung“ und „Integration“, die dezernatsübergrei-
fend verantwortet werden.  

Die Fachtagung am 29. Juni macht es sich 
zur Aufgabe, Möglichkeiten einer zukünftigen 
intensiven Zusammenarbeit herauszuarbeiten. 
Dazu gehören in beiden Feldern, sowohl in der 

„Integration“ wie in der „Weiterbildung“, die Be-
standsaufnahme der bisherigen Aufgaben, die 
genaue Identifizierung der jeweiligen Zielgrup-
pen, die Benennung der Akteure und die Be-
schreibung der Berührungspunkte und Schnitt-
stellen. Es geht aber auch um die Intensivierung 
und Förderung der Arbeit kommunaler, regi-
onaler und landesweiter Netzwerke, um eine 
Optimierung des gemeinsam zu gestaltenden 
Prozesses zu erreichen.

Die Bezirksregierung Arnsberg lädt Sie zu die-
ser Veranstaltung mit interessanten Informatio- 
nen und anregenden Gesprächen herzlich ein!

Programm 
der Fachtagung

09:30 Stehcafé

10:00 Eröffnung und Begrüßung 
Karola Geiß-Netthöfel 
Regierungsvizepräsidentin

10:15 Integration und Weiterbildung im 
Dialog – Neue Möglichkeiten der 
Kooperation 
Jürgen Kraska, Bezirksregierung 
Arnsberg, Kompetenzzentrum für 
Integration (KfI)

11:00 Weiterbildung und Integration auf 
kommunaler Ebene 
Paul Bischof  
Sozialdezernent des Kreises Herford

11:45 Chancen durch Bildung – Erfah-
rungen mit Weiterbildung für  
Migrant(inn)en  
Jennifer Petroll / Hatice Müller-Aras, 
Bildungswerk Multi Kulti/Multikultu-
relles Forum e. V. Lünen

12:30 Mittagessen

13:30 Vorstellung des „Open space“  

13:45 Infos und Beratung an unterschied-
lichen Stationen und Ständen  
(Details rechts)

15:30 Abschluss im Plenum

15:45 Ende der Fachtagung

Stationen und Stände  
im „Open space“ ab 13:45 Uhr

Organisatorische und fachliche Anfor-
derungen an Weiterbildungseinrich-
tungen  
Landesarbeitsgemeinschaft für eine an-
dere Weiterbildung (LAAW) NRW e. V.

Weiterbildung für Weiterbildende/
Kursleitende  
Bildungswerk Multi Kulti / Ev. Erwachse-
nenbildung

Migrantenorganisationen – Lücken im 
System aus Sicht der Betroffenen 
Verbund der sozial-kulturellen Migran-
tenvereine Dortmund (VMDO) e. V.

Berufsbezogene Sprachförderung und 
Integrationskurse im Verbund 
Ev. Erwachsenenbildung / VHS Dortmund

Integration und Zweiter Bildungsweg  
Westfalenkolleg / VHS Bochum

Integrationsagenturen – Jugend
migrationsdienst – Migrationsberatung 
für Erwachsene – KOMM-IN 
KfI und Arbeitsausschuss Migration der 
Freien Wohlfahrtspflege NRW

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung 
von Kindern und Jugendlichen aus 
Zuwandererfamilien  
RAA Dortmund

Informationsportal Migra-Info zur  
Berufsorientierung für Migrantinnen  
Bildungswerk für Friedensarbeit Bonn

Integration durch Elternbildung  
Katholische Erwachsenen- und  
Familienbildung
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